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Die Vergabestatistik der Stadt Bitterfeld-Wolfen 

 

Die Vergabestatistik gewährt Ihnen einen Überblick über die im Jahr 2014 gelaufenen Vergabeverfahren. Zugrunde gelegt werden  

hierbei alle Aufträge ab einem Auftragswert von 500 Euro ohne Umsatzsteuer, die im laufenden Jahr ausgelöst wurden. 

 

Die einzelnen Vergabestellen sind gehalten, neben den europäischen und nationalen Vergabevorschriften, das Vergabehandbuch  

des Bundes einzuhalten und so für einen transparenten und fairen Wettbewerb für alle Teilnehmer am Vergabeverfahren  

zu sorgen. 

 

Aufgrund der schwierigen Haushaltslage sind die Vergabeverfahren in den letzten Jahren stark zurückgegangen. Dennoch  

war es möglich, gewisse Vergabeverfahren durchzuführen. Hierzu zählen im Bereich der öffentlichen Ausschreibungen 

der grundhafte Ausbau der Cäcilienstraße in Holzweißig, der 2. Bauabschnitt in der Dammstraße in Bitterfeld, die Sanierung der  

Grundschule Steinfurth und des Kulturhauses in Wolfen, die Schnittstellengestaltung des Bahnhofes Wolfen und die  

Verkehrsflächeninstandsetzung im Stadtgebiet Bitterfeld-Wolfen. 

 

Nach der Erhebung und Zusammenstellung der statistischen Daten lassen sich folgende Erkenntnisse feststellen: 

Den größeren Teil der ausgelösten Aufträge machen Bauleistungen nach der VOB aus. Diese haben einen Anteil von 76,65 % der  

Gesamtauftragssumme. Liefer- und Dienstleistungen nach der VOL haben einen Anteil von 23,35 %. 

Die Auftragssumme der förmlichen Verfahren, welche die Submissionsstelle begleitete, beläuft sich auf  73,83 %. Davon wurden 

58,57 % öffentlich, 9,94 % beschränkt und 5,31 % in Form eines Verhandlungsverfahrens ausgeschrieben. Die restlichen Aufträge, die 

einen Umfang von 26,17 % haben, lösten die Vergabestellen ohne ein förmliches Verfahren in Form einer freihändigen Vergabe aus. 

Dem steht die Anzahl der Verfahren gegenüber. Die durch die Submissionsstelle begleiteten förmlichen Verfahren belaufen sich  

auf 10,76 %. Die freihändigen Vergaben, welche durch die Vergabestellen eigenhändig durchgeführt werden, haben einen Umfang  

von 89,24 %. 
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